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Prüfung einer weiteren Nutzung der zukünftig nicht mehr für die Flüchtlingsun-
terbringung benötigten Leichtbauhallen am Hardtgenbuscher Kirchweg in 
Köln- Ostheim 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der CDU-Fraktion vom 29.08.2018  
 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
vor einigen Monaten wurde die Bezirksvertretung Kalk darüber informiert, dass die 
Leichtbauhallen in Köln-Ostheim zukünftig nicht mehr für die Flüchtlingsunterbrin-
gung benötigt und nur noch für einen begrenzten Zeitraum als Notreserve vorgehal-
ten werden sollen. Bekanntermaßen hatte die Verwaltung ja vor einigen Jahren emp-
fohlen, diese Leichtbauhallen zu kaufen, was ja dann auch mehrheitlich beschlossen 
wurde. 
In der Mitteilung 2097/2018 teilt die Verwaltung nunmehr mit, dass die vorhandenen 
Aufbauten zugunsten der möglicherweise benötigten Schulcontainer zurückgebaut, 
sprich abgerissen werden sollen. Bereits vorher war auf mündliche Nachfragen in 
diversen Gremien mitgeteilt worden, dass die Leichtbauhallen in Ostheim für eine wie 
auch immer geartete schulische Nutzung nicht geeignet seien. 
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Die antragstellenden Fraktionen begrüßen grundsätzlich die geplante Aufstellung von 
Schulcontainern für das Schulzentrum Ostheim. Dennoch stellt sich die Frage, ob die 
gerade erst für viel Geld erworbenen Leichtbauhallen nicht doch zumindest zeitweilig 
und übergangsweise einer wie auch immer gearteten anderen Nutzung zugeführt 
werden können. Hierzu böte sich zum Beispiel eine Nutzung als Kita oder aber auch 
als Treffpunkt für bürgerschaftliches Engagement als Bürger- oder Jugendtreff an. 
Zumindest die "Versorgungshalle" sollte hierfür geeignet sein. Die Ostheimer Bürger-
schaft wünscht sich ja bereits seit vielen Jahren einen Treffpunkt für ihre vielfältigen 
Aktivitäten. Die Zurverfügungstellung der Leichtbauhallen für diesen Zweck wäre 
auch eine Gelegenheit, den vielen engagierten Ostheimer Bürgerinnen und Bürgern 
konkret Dank zu sagen für ihren Einsatz in der Flüchtlingsbetreuung. 
 
Vor diesem Hintergrund bitten die antragstellenden Fraktionen die Bezirksvertretung 
Kalk, folgenden Prüfantrag zu beschließen: 
 
1. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die künftig nicht mehr als 

Flüchtlingsreserve benötigten Leichtbauhallen am Hardtgenbuscher 
Kirchweg in Köln-Ostheim nicht doch als Kita und/oder Bürger- und Ju-
gendtreff genutzt werden könnten. Hierbei sind ggfs. erforderliche neue 
baurechtliche Genehmigungen einzuholen. Hierbei ist auch eine Nutzung 
nur für eine Übergangszeit zu prüfen. 
 

2. Sollte aus zwingenden schulorganisatorischen Gründen die derzeitige Flä-
che vollständig für mögliche neue Schulcontainer benötigt werden, so ist 
eine Versetzung der Leichtbauhallen auf andere Standorte insbesondere im 
Stadtteil Ostheim zu prüfen. Beispielhaft hierfür ist das Engagement der 
Verwaltung zu nennen, welches seinerzeit in Kooperation mit Privaten eine 
Versetzung des sog. Pavillons von Kalk-West nach Kalk-Nord und schließ-
lich nach Merheim ermöglichte. 
 

3. Vor einem möglichen Rückbau, also Abriss der Leichtbauhallen ist in je-
dem Fall der Bezirksvertretung Kalk umfassend das Ergebnis der Prüfun-
gen möglicher anderer Nutzungen zur Kenntnis zu geben. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Markus Klein 
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